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2 FREUD UND LEID

Heimgerufen wurden

›Du kamst, du gingst mit 
leiser Spur, ein flücht´ger 
Gast im Erdenland; Woher? 
Wohin? Wir wissen nur: 
Aus Gottes Hand, in Gottes 
Hand.‹
Ludwig Uhland
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Jesus zündet Herzen an 

Zwei Männer laufen elf Kilometer von 
Jerusalem nach Emmaus. 
Es ist Ostersonntag, aber die beiden 
Männer sind traurig, weil sie noch 
nicht wissen, dass Jesus auferstanden 
ist. Sie laufen in ihren Heimatort, elf 
lange traurige Kilometer. Sie träumen 
von der guten alten Zeit, als sie noch 
mit Jesus unterwegs waren.Der Aufer-
standene gesellt sich zu ihnen und geht 
ihren Weg mit, aber sie erkennen ihn 
nicht. In Emmaus angekommen, laden 
sie ihn zum Essen ein. Beim Brotbre-
chen erkennen sie Jesus, aber da ist er 
schon weg.

Brannte nicht unser Herz in uns, als 
er mit uns redete auf dem Weg und 
uns die Schrift öffnete? (Lukas 24,32)
 
Obwohl sie müde sein müssten, bre-
chen sie am gleichen Abend zurück 
nach Jerusalem auf. Müdigkeit, Zweifel 
und Gefahren sind vergessen, denn sie 
haben den anderen Jüngern etwas mit-
zuteilen: Jesus lebt!

Dieses brennende Herz ist ein Bild 
dafür, wie Jesus Christus unsere Her-
zen berührt, wenn wir ihn in unserem 
Leben zu Wort kommen lassen. Die 
Herzen der Jünger brennen ja, weil 
Jesus in ihnen das Feuer des Glaubens 
angezündet hat. 

“Ich bin gekommen, ein Feuer 
anzuzünden auf Erden; was 
wollte ich lieber, als dass es 
schon brennte!”- mit diesen 
Worten hat Jesus selbst seine 
Mission auf Erden beschrieben. 
Seinen Weg über das Kreuz zur Auf-
erstehung! (Lukas 12,49)

Ein winziger Funke am Zündkopf eines 
Streichholzes setzt einen Riesenhaufen 
Gehölz in Brand und das Osterfeuer ist 
im Nu über Kilometer weit zu sehen. 

Jesus, der Funke, hat die ganze Welt in 
Brand gesteckt, viele Menschen sind 
Feuer und Flamme für ihn.

Bis heute brennt dieses Feuer und 
jeder, der in der Nachfolge Jesu leben 
will, muss sich vom ihm entzünden 
lassen. Aber Achtung, das Feuer darf 
nicht erlöschen! Es wird angefacht, 
neu entzündet an Christus durch 
das Gebet, das Lesen in der Heiligen 
Schrift, die Gemeinschaft mit anderen 
Christen, durch das Feiern des Gottes-
dienstes.  

Beten wir darum, dass dieses Feuer 
der Liebe in uns brennt. Je mehr es uns 
verzehrt, desto mehr werden wir eins 
mit Jesus Christus.

Pfarrerin Inge Theilemann
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Kinder- und Jugendarbeit Rothenkirchen – Wernesgrün 

Konfirmandenkurs gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Klasse 7 und 8 14-tägig Freitag 15.00 Uhr 

Bibelknirpse (Kindergarten Rothenkirchen in den Räumen der LKG)
Mittwoch 09.00 Uhr

Kinder- und Jugendarbeit Schnarrtanne-Vogelsgrün

Christenlehre (Kirchgemeindehaus Auerbach, Turngasse 6)

Klasse 1 und 2 (Abhohl- u. Heimbringservice auf Anfrage) Freitag 14.30 Uhr
Klasse 3 und 4 (Abholung auf Anfrage möglich) 	 Dienstag 15.30 Uhr
Klasse 5 und 6 (Heimbringservice auf Anfrage) 	 Dienstag 17.00 Uhr

Junge Gemeinde gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Donnerstag 18.30 Uhr

Mädchenkreis (in den geraden Wochen, Pfarrhaus Auerbach, Kirchplatz 4)

Kids-MäK 3. – 5. Klasse Mittwoch 15.15 Uhr
Teen's-MäK 6. – 8. Klasse Mittwoch 16.15 Uhr

Junge Gemeinde (Kirchgemeindehaus Auerbach, Turngasse 6)

Dienstag 19.00 Uhr
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Musikalische Kreise

Erwachsenenkreise

Hauskreis bei Familie Bretschneider in Rothenkirchen Dienstag 20.00 Uhr

Hauskreis bei Familie Klötzer in Rothenkirchen Mittwoch 19.00 Uhr

Posaunenchor gemeinsam im Kirchgem.haus Auerbach Mittwoch 19.00 Uhr

Hauskreis bei Familie Hauk in Wernesgrün 09.+23.04./07.+21.05. 19.00 Uhr

Konfirmandenkurs gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Klasse 7 und 8 14-tägig Freitag 15.00 Uhr 

Mütterkreis 07.04. / 05.05. 19.30 Uhr

Kirchenchor gemeinsam in Rodewisch Dienstag 19.30 Uhr

Friedensgebet Schnarrtanne Mittwoch 18.00 Uhr

Gottesdienste im Pflegeheim 

Wernesgrün 15.04. / 20.05. 10.00 Uhr

Flötenkreis Wernesgrün Gemeinderaum Montag 18.00 Uhr

Klasse 1 und 2 (Abhohl- u. Heimbringservice auf Anfrage) Freitag 14.30 Uhr
Klasse 3 und 4 (Abholung auf Anfrage möglich) 	 Dienstag 15.30 Uhr
Klasse 5 und 6 (Heimbringservice auf Anfrage) 	 Dienstag 17.00 Uhr

Frauenkreis 60+ 17.04. / 22.05. 13.30 Uhr

Junge Gemeinde gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Donnerstag 18.30 Uhr

Kids-MäK 3. – 5. Klasse Mittwoch 15.15 Uhr
Teen's-MäK 6. – 8. Klasse Mittwoch 16.15 Uhr

Junge Gemeinde (Kirchgemeindehaus Auerbach, Turngasse 6)

Dienstag 19.00 Uhr

Männersache 17.05. 13.00 Uhr
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Madeleine & Kai 

  
Hast du in den Osterferien schon etwas vor? 
Wenn nicht, dann komm doch mit zur Kinderfreizeit in die Blockhütte nach 
Grünbach (21.-25.4.25). Hier erwarten dich viel Wald, eine Wasserspielanlage 
mit Floß, ein Lagerfeuerplatz, ein Ballspielplatz und vieles vieles mehr. Übrigens, 
das Schwimmbad in Schöneck ist auch gut zu erreichen       
Wenn Du Lust hast ein paar Tage mit anderen Kindern zu verreisen, zu spielen, 
Spaß zu haben und eine Menge von Gott zu hören, dann melde Dich einfach an.  
Die An- und Abreise erfolgt in Eigenregie – doch dazu erfährst Du mehr im 
Freizeitbrief. 
 
Leitung: Madeleine Bollmann, Kai Stecher und Team 
Teilnehmer:  Kinder ab der 1. Klasse 
Kosten:  95 € für Unterkunft, Verpflegung, Programm 
Veranstalter:  Christus-Kirchspiel Vogtland 
Anmeldungen: bis 15.04.2025 unter ksp.vogtland-christus@evlks.de 
 
 
Es grüßen euch  
(Gemeindepädagogen im Kirchspiel)   
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Konfirmation 2025

Unsere
Konfirmandinnen

Helena Bretschneider

Hanna Singer

Lily Schnabel

Gottedienst mit Vorstellung am  
30. März um 8.30 Uhr in Wernesgrün 
mit Frau Pfn. Dr. Rabe.

Die Konfirmation findet am Palm-
sonntag, 13. April um 10.00 Uhr in 
Rothenkirchen mit Pf. Müller statt.
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13KREUZWEG

KREUZWEG - ROUTE - INFO

1
23

4

5

6

7

8
9

10
1112

13

14

1. Friedhof Rothenkirchen (Glocke) 
2. Alter Bahndamm 
3. Feldweg 
4. Hütte an der Kastanienallee  
5. Oberhalb des Pflegeheims 
6. Kirche in Wernesgrün 
7. VPW* Birke

- STATIONEN - 

8.  VPW 
9.  VPW 
10. VPW 
11. VPW Hahnenhäuser 
12. VPW Abzweig Schnarrtanne 
13. Wiese 
14. Kirche Schnarrtanne

- INFORMATIONEN - 

Materialien 2go, GPS Track,  
Lesungen, etc. unter: 

www.kirchen-am-berg.de/kreuzweg

*VPW - Vogtland Panorama Weg
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k i r c h e n - a m - b e r g . d e

K r e u z w e g  

R o t h e n k i r c h e n  –  W e r n e s g r ü n  –  S c h n a r r ta n n e
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Verein löst sich auf!

Am 08. März 2007 wurde der Förder-
verein „DoKi“  Rothenkirchen/Wer-
nesgrün durch wesentliche Initiative 
unseres damaligen Pfarrers Andreas 
Neubert mit der Gründungsversamm-
lung von 13 Mitgliedern gegründet.
Anlass der Vereinsgründung war die 
vom Landeskirchenamt Sachsen ge-
plante Umstrukturierung der Finanz-
verwaltung der Evangelischen Lutheri-
schen Kirchen in Sachsen mit dem Ziel 
einer Konzentrationswirkung. 
Somit wäre für die Kirchgemeinde 
Rothenkirchen/Wernesgrün für alle 
finanziellen Angelegenheiten die 
Hauptkasse des Regionalkirchenamtes 
Zwickau zuständig gewesen.
Mit der Gründung des Fördervereins 
sahen die Gründungsmitglieder eine 
finanzielle Unabhängigkeit zur Verbes-
serung des gemeindlichen Lebens und 
Möglichkeiten zur finanziellen Unter-
stützung von Baumaßnahmen  an un-
seren Kirchgebäuden und kirchlichen 
Einrichtungen. Darüber hinaus wollen 
wir als Kirchgemeinde auch gemein-
nützige Vorhaben der Ortsgemeinde 
Steinberg finanziell unterstützen.
Auch heute mit der Umsetzung der 
Strukturreform der Ev. Luth.- Landes-
kirche Sachsen zum Christuskirchspiel  

ist eine ähnliche finanzielle Situation 
gegeben.
In den 18 Jahren des Bestehen des 
Fördervereins als Hilfsverein für die 
Sammlung von Spenden zur finan-
ziellen Unterstützung und Förderung 
kirchlicher und gemeinnütziger Auf-
gaben konnten fast 40.000 € gesammelt 
werden. Nachfolgende Objekte konn-
ten durch Spenden finanziell unter-
stützt werden: 

· 	Sanierung der Wasserleitung auf dem 	
	 Friedhof Rothenkirchen
· 	Errichtung eines Abfallgebäudes auf 	
	 dem Friedhof in Wernesgrün
· 	neue Glocken in der Kirche Rothen-	
	 kirchen
· 	neues Schieferdach der Kirche Wer-	
	 nesgrün
· 	behindertengerechtes WC in der 		
	 Kirche Wernesgrün
· 	Sanierung Friedhofsmauer in 
	 Rothenkirchen
· 	Neubau Bücherhäuschen in Rothen	
	 kirchen
· 	Unterbringung von ukrainischen 	
	 Flüchtlingen in Rothenkirchen
· 	Neubau des Kindergartens in  
	 Rothenkirchen nach dem Brand 

In den vergangenen Jahren zeigte sich 
jedoch, dass für die meisten Bauvor-
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haben der Kirchgemeinde Rothenkir-
chen/Wernesgrün eine ausreichende 
Förderung durch das Landeskir-
chenamt gewährt wurde, so dass die 
Spendenbereitschaft des Förderver-
eins nicht zwingend 
erforderlich war. Auch 
stumpfte die Zusam-
menarbeit zwischen 
dem Förderverein 
und der Kirchenlei-
tung, insbesondere in 
der Amtszeit unseres 
Pfarrers Alexander 
Felchle, erheblich ab. 
Trotz Bemühungen des 
Vorstandes des Fördervereins kam es 
zu keiner strukturellen Zusammen-
arbeit zwischen beiden Kirchgemein-
degliedern.
In der Mitgliederversammlung am 
14.11.2022 wurde deshalb eine 18 mo-
natliche Ruhephase der Vereinsarbeit 
beschlossen. Diese Ruhephase wurde 
dann in der Mitgliederversammlung 
vom 02.05.2024 verlängert bis zum 
31.12.2024. Von der Vereinsleitung 
wurde notwendigerweise am 01. März 
2025 eine Mitgliederversammlung 
einberufen, auf der die weitere Zu-
kunft des Vereins diskutiert wurde. 
Alle 14 anwesenden Vereinsmitglieder  
von 18 Vereinsmitgliedern haben ein-
stimmig das Auflösen des Förderver-
eins beschlossen. 

Das bestätigte Liquidationsteam hat 
nun das Vereinsvermögen zu ermitteln 
und entsprechend der Vereinssatzung 
an die Kirchgemeinde Rothenkirchen/
Wernesgrün zu überweisen (auskeh-

ren des Vereinsver-
mögens). Weiterhin 
ist beim Finanzamt 
Plauen um am Regis-
tergericht im Amts-
gericht Chemnitz die 
Löschung des Vereins 
zu beantragen.
Entsprechend der §§ 
zum Vereinsrecht im 
Bürgerlichen Gesetz-

buch (BGB)  hat der Liquidationsteam 
die Auflösung des Fördervereins öf-
fentlich bekannt zu geben, was hiermit 
geschieht.
Ab sofort bittet das Liquidationsteam, 
keine Spenden auf das Konto des För-
dervereins zu überweisen.
Der Vorstand des Fördervereins 
möchte sich recht herzlich bei allen 
regelmäßigen Spendern von Geldern 
und allen Spendern von Sachspenden 
(Bäckerei Singer, Bäckerei Günnel, 
Bäckerei Ungethüm und Fleischerei 
Bretschneider) in den vergangenen 
Jahren bedanken.
Das weitere Bereitstellen der beiden 
Altpapier-Container in Wernesgrün 
(Parkplatz vor den Friedhof) und 
Rothenkirchen (hinter Kirchgemein-
dehaus) wird später entschieden und 
dann veröffentlicht.

F. Schmalfuß
Vorsitzender
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Rückblick von

der 19. 
Am 24.August brachen die Herren zu einer vogtländischen Felsentour 
auf. In Falkenstein begann unsere Wanderung bei super warmen 
Sommerwetter. Entlang der Talsperre, im Schatten der Bäume, ließ 
der steile Aufstieg zur Bastei nicht lange auf sich warten. Kurz die 
Aussicht ins Tal genossen ging es weiter zum versteinerten Mönch, 
vorbei am Schwarzen Stein bis nach Grünbach. Dort wurden uns zur 
Rast kühle Getränke gebracht. Von hier aus erreichten wir nach 
wenigen Metern den Wendelstein. Ein Erinnerungsfoto unterm 
Gipfelkreuz wurde natürlich geschossen. Weiter führte uns der Weg 
wieder Richtung Falkenstein über den Katzenstein zum Lochstein. 
Dort ließen wir uns erstmal nieder und dachten über das Loch im 
Felsen nach. Ein Loch im Fels ist eine Stelle, wo weicheres Gestein 
durch Wettereinflüsse ausgewaschen wurde oder nicht stand hielt, 
oder auch Kriegsspuren sichtbar sind. Eine 
Schadstelle oder Wunde also. Wo ist in meinem 
Herzen die schwache Stelle oder die 
Verwundung? Beim Lochsteinfelsen sieht man 
aus dem richtigen Winkel die Sonne durch das 
Felsloch strahlen. Auch wir brauchen manchmal 
ein Loch oder Verwundung im Herzen, damit wir dadurch ganz neu 
die wärmenden Strahlen der Liebe Gottes entdecken, die uns vom 
Kreuz entgegenstrahlen. In dieser Hoffnung machten wir uns wieder 
auf den Weg. Nach gut 10 km Wandertour wartete am alten 
Ellefelder Bad der Gulaschkessel auf uns. Natürlich auch kühle 

Getränke bei den sommerlichen Temperaturen. Schön, dass zum 
Abendessen noch 3 Männer die Runde 
vollkommen machten, die am Nachmittag noch 
nicht dabei sein konnten. Wir hatten einen 
schönen Tag zusammen, haben nachgedacht 
und wie immer viel gelacht- Ein Dankeschön an 
unseren großen Gott und an alle, die diese 

„herrliche“ Truppe bereichern!  

Die eiskalte Männersache 
mit viel Leidenschaft und 
Hingabe für Vergangenes

Am 16.03. war es soweit, 
eine Gruppe mit 3 Autos 
brach nach Netzschkau auf, um das 
Vogtländische Bergbaumuseum zu be-
suchen. Das dies ein absoluter Geheim-
tipp ist, wird klar wenn man das Mu-
seum sieht. Es ist in 
einem gewöhnlichen 
Reihenmittelhaus 
untergebracht, von 
außen nicht zu erken-
nen. Ein freundlicher 
Mann, Hr. Michael 
Straub, hieß uns mit 
einem herzlichen 
„Glück auf “ in Berg-
mannsausrüstung 
willkommen. Dass 
er es ernst meinte 
erkennt man sofort, 
nicht nur an seinen Gummistiefeln. Im 
inneren des Hauses begibt man sich in 
einen nachgebildeten Stollen, 

alles selbst gebaut, 
in jahrzehntelanger, 
mühsamer Arbeit. 
Alles wie "in Echt" 
mit Maschinen, 
Ausrüstung, Erdge-
ruch und Maschi-
nenöl . Er erzählte 
uns seine ganze 

Lebensgeschichte und alles 
was man über das Leben 
eines Bergmannes unter Tage 
wissen kann – selbst das, was 
sicher kein Bergmann freiwil-
lig erzählt hätte. Er hat alles 

was Bergbau betrifft gesammelt und 
vor dem Verlust gerettet. Für seine Lei-
denschaft und Hingabe wurde er selbst 
noch von Veteranen der Wismut zu 

einem Bergmann ernannt. 
Nachdem unser Bergmann 
nach 2 Stunden Führung 
und Reden fast schon hei-
ßer war, gab es eine kühle 
Erfrischung. Am Ende 
waren wir froh, wieder das 
Licht der Welt zu erbli-
cken und fuhren auf einen 
Kaffee zur nahe gelegenen 
Gölzschtalbrücke. Leider 
war der Wind eiskalt und 
unsere gesellige Kaffee-
pause kurz. Danach ging 

es weiter in den Heinsdorfergrund, um 
dort den  Traditionsverein "Rollbock-
bahn" e. V. zu besuchen. Dort gibt es 
einen herrlich schönen Lockschuppen 
mit der letzten „Dampflockomotive“ 
mit Spurweite 100cm – weltweit. Auch 
einen Personen- und Güterwagon gibt 
es zu bestaunen, natürlich alles unter 
kompetenter Führung mit vielen histo-
rischen Informationen. 
Wenn man diese historischen Dinge 
und Gegebenheiten recht betrachtet, 
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wird einem bewusst wie endlich doch 
alles irdische ist und, dass nichts 
stetiger ist als der Wandel. Alles Ding 
währt seine Zeit…
Dirk gab uns noch eine ergreifende 
Andacht zum 
Thema Ver-
gänglichkeit 
und wie wir 
unser Leben 
gestalten, um 
am Ende nicht 
enttäuscht auf 
unser Leben 
zurückzubli-
cken – denn 
Gottes Liebe 
und unsere Beziehung zu Ihm währet 
in alle Ewigkeit. 
Danach ging es heimwärts, es war ein 
gelungener, gesegneter Tag. Herzli-
chen Dank! Wir freuen uns schon auf 
das nächste Event im Mai, wenn es 
wärmer ist.

Jochen Blei für 
die Männersache

 

 

HHaalllloo  lliieebbee  FFrreeuunnddee  ddeerr  MMäännnneerrssaacchhee!!  
 

 

 

 
UUnnsseerree  NNääcchhssttee  AAkkttiioonn  sstteehhtt  bbeevvoorr::   

 
„Eine grenz-

überschreitende 
Wandertour“ 

 

 
Unterwegs wollen wir natürlich gemeinsam die Füsse ausruhen und unser inneres stärken, gemeinsam essen 

  

START: am 1177..  MMaaii um 1133..0000  UUhhrr auf dem 
Dorfplatz Rothenkirchen 

!!!!!!  BBiittttee  bbiiss  1111..  MMaaii  bbeeii  mmiirr  aannmmeellddeenn  !!!!!!    ((001155222299992255336644))                            
BBiiss  ddaahhiinn,,  DDiirrkk  
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Wir bekommen Besuch

Im Mai findet in unserem Kirchspiel eine 
Visitation statt. Superintendentin Weyer und 
andere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
als Fachaufsicht bestimmte Bereiche unserer 
Arbeit im Blick haben, werden bei verschiede-
nen Veranstaltungen dabei sein, an Sitzungen 
des Kirchenvorstandes und der Kirchgemein-
devertretungen teilnehmen und mit uns im 
Gespräch sein.
Es ist gut, dass die eigene Arbeit in gewissen 
Abständen mit einem Blick von außen wahr-
genommen wird. Oft ergeben sich daraus 
Anregungen, die hilfreich sind und Ansätze 
für Problemlösungen, auf die man selbst nicht 
gekommen wäre.

Zum Beginn und zum Ende der Visitation 
wird es jeweils einen Gottesdienst geben, zu 
dem alle Gemeindeglieder des Kirchspiels ein-
geladen sind: 

Sonntag, 4. Mai 17.00 Uhr in Lengenfeld, 
Sonntag, 1. Juni 14.00 Uhr in Rothenkirchen.

Johannes Kaufmann, Vorsitzender des KV

KLING für KLANG

Was wären unsere Gottesdienste und unser 
Gemeindeleben überhaupt ohne die Musik? 
Nicht vorstellbar!

Nun geht aber mit der Zahl unserer Gemein-
deglieder auch die Höhe der zugewiesenen 
Mittel für diesen Bereich immer weiter zurück.

Dank der Spendenbereitschaft vieler Gemein-
deglieder konnten wir bisher eine  halbe Stelle   
über das vorgegebene Maß hinaus erhalten. 
Um  das weiterführen zu können, bitte ich Sie 
zu überlegen, ob es Ihnen möglich ist, dieses 
Anliegen regelmäßig, etwa mit einer monat-
lichen Spende zu unterstützen.

Natürlich sind auch weiterhin Einzelspenden 
willkommen, aber eine gewisse Kontinuität 
wäre sehr hilfreich. 
Finden sich im Kirchspiel 100 Personen, denen 
dieses Anliegen im Monat 25,- € wert ist? 
Dann hätten wir schon eine gewisse Sicherheit.
 
Herzliche Grüße, Johannes Kaufmann, Vors. 
des KV

Christus – Kirchspiel i.V.
Spendenkontos: DE76 8705 8000 3820 0055 00
Zweck: KLING – KLANG
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Rogate-Gottesdienst und Frauentreffen 
 
Unter dem Thema  
gemeinsam – verbunden leben 
laden wir herzlich zum 
Frauengottesdienst und 
Frauentreffen ein!  
 
Das Thema des Gottesdienstes 
ist Einsamkeit. Das Gefühl, 
einsam zu sein, haben wir alle 
schon einmal erlebt. Aber wie 
überwindet man Einsamkeit? 
Wie erkenne ich, ob jemand 
einsam ist? Und hat Einsamkeit 
auch positive Aspekte? Im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes 
steht die Wundergeschichte vom 
Teich Betesda, in der Jesus 
Einsamkeit durchbricht und 
Heilung ermöglicht. 
 
Wir laden ein zu einer Auszeit 
für Besinnung, Hoffnung, Gebet 
und Gemeinschaft. 
 

 

 

 

 

Bitte bringen Sie aus Ihrem Frauenkreis bzw. aus Ihrer Gemeinde als Gruß eine 
Blume mit. Danke. 
 

Damit es die Vorbereitenden leichter haben, melden Sie sich bitte bis zum 19.05. 
im Kirchgemeindebüro Lengenfeld (Tel. 037606 2617) an. 

  
 

am    25. Mai 2025 
in   Aegidiuskirche Lengenfeld 
Zeit  14.00 Uhr 
 
mit Pfarrerin Dorothee Frölich-Mestars 

 
Während des Gottesdienstes wird eine Kinderbetreuung angeboten. 

Anschließend findet ein gemeinsames Kaffeetrinken statt. 
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Der Förderverein „Dorfkirche“ sam-
melt für seine gemeinnützige Arbeit. 
An folgenden Stellen kann Altpapier 
in die Papiercontainer abgegeben 
werden.

Rothenkirchen: neben dem Pfarrhaus
Wernesgrün: Papiercontainer auf dem 

Unsere Kirchgemeinde sammelt Altpapier  

Parkplatz am Friedhof
Angenommen werden Zeitungen, Kata-
loge und Papier jeder Art. Gebundene 
Bücher und Pappe sind ausgenommen!
Aktueller Spendenstand: 1281,30 EUR  
(seit August 2016) Danke!

Angebot Fahrdienst zu Gottesdiensten und Veranstaltungen

Wer sonntags am Gottesdienst im 
eigenen oder im anderen Ort unserer 
Gemeinden teilnehmen möchte, aber 
keine Fahrgelegenheit hat, der kann 

sich bis zum jeweiligen Donnerstag 
vorher zu den Öffnungszeiten im 
Pfarramt telefonisch melden. Ein Fahr-
dienst wird Sie dann am gewünschten 
Sonntag von zu Hause abholen. 

Sie oder einer Ihrer Angehörigen 
können aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr am gottesdienstlichen 
Leben der Gemeinde teilnehmen?
Dann ist es tröstlich und stärkend, 
wenn ich mit Ihnen zu Hause oder 
auch am Krankenbett eine Andacht mit 

einem Hausabendmahl feiere. 
Herzlich sind dazu auch Angehörige, 
Nachbarn oder Freunde mit eingela-
den.. 
Anmeldung bei der Kirchgemeinde-
vertretung oder im Pfarramtsbüro.

Hausabendmahl und Krankenbesuch

telefonseelsorge-sws.de | 0800 111 0 111 | 0800 111 0 222

SAVE
THE 
DATEBITTE TERMINE

VORMERKEN!  
Ökumenische TelefonSeelsorge Südwestsachsen
Regionalstelle Vogtland



Pfarrer Johannes Kaufmann
im Seelsorgebereich Rothenkirchen, 
Wernesgrün, 

(0 37 44) 22 43 36 oder 01 72 / 7 93 69 52

Pfn. Dr. Nikola Schmutzler
Schnarrtanne, Vogelsgrün

(0 37 44) 3 67 17 68 oder
nikola.schmutzler@evlks.de

Friedhofsmitarbeiter 

Rothenkirchen & Wernesgrün Rico Schütze 
(0179) 4 74 54 89

 
Schnarrtanne über Friedhof Auerbach

(03744) 21 40 68 
oder (0176) 26 30 91 70

Friedhof.Auerbach@evlks.de
Holger Schwabe 0172-3610761

Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung Auerbach
Mo/Di/Do/Fr	 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 – 16.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten können Termine 
telefonisch vereinbart werden.

Kirchspielverwaltung
08233 Treuen | Pfarrstraße 4  

(037468) 25 61 
Fax (037468) 8 01 11 

 
Öffnungszeiten: 
Mo	 09.00 –12.00 Uhr
Di	 09.00 –12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Mi	 geschlossen
Do	 09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr	 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebüro der KG Rothenkirchen-Wernes-
grün und KG Schnarrtanne-Vogelsgrün
Kristina Werner (Mitarbeiterin Verwaltung)
08237 Steinberg OT Rothenkirchen | Kirchweg 1
			                    
			                     Tel. (037462) 33 80	
		  Fax (037462) 2 82 86 

kg.rothenkirchen_wernesgruen@evlks.de
www.kirchen-am-berg.de

Öffnungszeiten:
Mo	 13.30 – 15.00 Uhr     
Di  	 09.00 – 11.00 Uhr
Do	 13.30 – 16.00 Uhr

Bankverbindungen

• für Spenden, Gemeindearbeit, Öffentlichkeits-
arbeit, Bauangelegenheiten:
   
Empfänger: Ev. – Luth. Kirchspiel
IBAN: DE76 8705 8000 3820 0055 00
Verwendungszweck:  Name der Kirchgemeinde und 
Zweck der Spende

Spendenbescheinigungen werden ab einem Betrag 
von 300 EUR ausgestellt, ansonsten gilt der Konto-
auszug.

• für Kirchgeldzahlungen:    
Empfänger: Christus-Kirchspiel im Vogtland
IBAN: DE31 8705 8000 3551 0007 69	
BIC: WELADED1PLX – Sparkasse Vogtland
Bitte beachten: Kirchgeldnummer und Kirchge-
meinde angeben

• für Friedhofsangelegenheiten:    
Empfänger: KG Rothenkirchen-Wernesgrün 
IBAN:  DE19 8705 8000 3565 0005 10	
BIC:  WELADED1PLX – Sparkasse Vogtland
Bitte beachten: Friedhof und Gebühren-
bescheid-Nr. angeben

www.kirchen-am-berg.de

Kirchen-
Musik im
Vogtland

EV.-LUTH. CHRISTUS-KIRCHSPIEL IM VOGTLAND 			     KONTAKTE


